
Pflanz dich...und blühe auf!

 Predigttext:
Psalm 92,14
Die gepflanzt sind im Haus des HERRN, werden grünen in den Vorhöfen unseres Gottes.
Noch im Greisenalter gedeihen sie, sind sie saftvoll und grün, um zu verkünden, dass 
der HERR gerecht ist. Er ist mein Fels, und kein Unrecht ist an ihm.

 Zusammenfassung:
Wenn wir  uns in eine neutestamentliche Ortsgemeinde pflanzen,  dann stellt  
dies eine wesentliche Grundlage dafür  dar,  dass wir  in unserem geistlichen  
Leben aufblühen!

 Kernaussagen der Predigt:
-Was bedeutet es geistlich aufzublühen?: Gott lieben, Menschen lieben lernen 

und sich selbst annehmen, von Gott im Charakter in Richtung Jesus verän-
dert  werden,  seine Gaben entdecken und einsetzen, geistliche Verantwor-
tung übernehmen lernen, Gebetserhörungen erleben, Siege über Anfech-
tungen feiern können, anderen Menschen vom Evangelium berichten!

-Dazu wird uns jetzt ein Schlüssel genannt: Gepflanzt sein im Hause des Herrn!
-Das war im AT der Tempel und im NT die Gemeinde!: 1. Timotheus 3,15 (Hfa)
-Die Grundlage ist unsere Gottesbeziehung, damit fängt alles an!: Epheser 3,17
-Aber das ist nur der 1. Schritt! Christsein soll sich nach Gottes Willen im 

Rahmen der Gemeinschaft einer Gemeinde vollziehen!
-Denn, wenn wir zu Jesus gehören, ist Er der Kopf und die Gemeinde ist Sein 

Körper und zu dem gehören wir dazu!: Römer 12,4-5
-Ein 2. Bild: Wir bilden als Steine den Tempel Gottes, Sein Haus!: 1. Petrus 2,4-5
-Was bedeutet es, sich zu pflanzen?: Bedeutet erst einmal, dass man körperlich

anwesend ist! 
-Zur Pflanzung gehört auch die Teilnahme an einer Kleingruppe bzw. einem 

Dienst-Team! Hier erfährst du Unterstützung, werden Freundschaften ge-
schlossen und dein Charakter geschliffen!

-Pflanzung bedeutet auch sich einzubringen! Du kannst nur in deinen Gaben  
aufblühen, wenn du sie einbringst!: Deine Gaben, Zeit, Kraft und Finanzen!

-Bedeutet  verbindlich zu werden! Dies erfordert eine Entscheidung! Zum Bei-
spiel durch Taufe und Mitgliedschaft!

-Was kann passieren, wenn wir uns nicht pflanzen?: Epheser 4,14
-Wer nicht gepflanzt ist in einer Ortsgemeinde ist verführbar!
-Weiteres Problem: Wir werden nicht mehr verändert!: Sprüche 18,1

-Wer sich der Gemeinschaft der Ortsgemeinde entzieht, entzieht sich dem 
charakterlichen Wachstum, der Blüte!

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Wo hat die Predigt dich persönlich für dein Leben angesprochen?
-Was wurdest du antworten, wenn jemand sagt „Ich brauche keine Gemeinde!“
-Wie hat sich dein geistliches Leben verändert, seit du dich „gepflanzt“ hast?
-Gibt es etwas, was dich dabei herausfordert, dich zu (tiefer) pflanzen?
-Wie haben die letzten 1,5 Jahre sich auf deine Pflanzung ausgewirkt?

Pastor Axel Dohle, Christus Centrum OASIS Lilienthal, www.ccoasis.de


